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SAISONAUFTAKT
14. – 17.5.2026

FREITAG, 15. MAI 
NATURDENKMAL PFAFFENSTEIN & WILDER MANN
Eingebettet im Regental liegt der Ort Walderbach, der Start und 
Ziel dieser Tour ist. Auf einem abwechslungsreichen Waldweg, 
gesäumt von beeindruckenden Felsformationen, wird der Pfaf-
fenstein erreicht. Dieser aus aufgetürmten Felsblöcken, riesiger 
Steinkugel und Gipfelkreuz bestehende Gigant ist neben dem 20 
Meter hohen „Wilden Mann“ ein besonderes Highlight. Zurück 
am Ausgangspunkt runden die Besichtigung des Klosters samt 
zugehörigem Prälatengarten und eine Einkehr den Wandertag 
ab.

Streckenlänge: 

Gehzeit:

Treffpunkt:

Rückkehr:

Schwierigkeitslevel:

ca. 15 km

ca. 5 Stunden

8 Uhr, Bierfeldparkplatz P1

An- und Rückfahrt mit dem Bus

ca. 16.30 Uhr

DONNERSTAG, 14. MAI (Christi Himmelfahrt) 
VIECHTACHER HAUSBERG KRONBERG
Die erste Wandertour startet in Rappendorf. Auf Waldwegen 
wird vorbei am Rappendorfer Berg Richtung Poppenzell ge-
wandert. Durch das Lammerbacher Holz wird der Bichelberg 
erreicht. Nach einem Abstecher zur Grotte geht es weiter zur 
schön gelegenen Kronberghütte, wo eine Brotzeit auf die 
Wanderer wartet. Der weite Blick über Viechtach bis hin zu 
den Bergen des Vorderen Bayerischen Waldes belohnt für den      
Aufstieg, bevor der Rückweg über Pirka nach Viechtach in Angriff 
genommen wird.

Streckenlänge: 

Gehzeit:

Treffpunkt:

Rückkehr:

Schwierigkeitslevel:

ca. 13 km

ca. 4 Stunden

9.30 Uhr, Bahnhof Viechtach

Anfahrt mit dem Bus

ca. 16 Uhr
Wanderstöcke empfohlen!



SAMSTAG, 16. MAI 
DIE ACHT TAUSENDER DES VORDEREN BAYERISCHEN WALDES
Diese aussichtsreiche Wanderung führt von Hinterwies 
über den Pröller (1.048 m), Predigtstuhl (1.024 m), Hochberg 
(1.025 m) und Knogl (1.056 m). Über Ödwies wird zum 
Kälberbuckel (1.054 m) und entlang des Mühlgrabenweges 
in Richtung Hirschenstein (1.095 m), dem höchsten die-
ser acht Tausender, gewandert. Das schöne, kleine Gipfel-
kreuz und eine herrliche Aussicht entlohnen für eine kurze 
„Kraxelei“ auf den Klausenstein (1.048 m). Nach dem letzten 
Tausender, dem Rauhen Kulm (1.050 m), wird schließlich zum 
Ziel Kalteck aufgebrochen. Rucksackverpflegung, keine Einkehr! 

Streckenlänge: 

Gehzeit:

Treffpunkt:

Rückkehr:

Schwierigkeitslevel:

ca. 20 km

ca. 7,5 Stunden

8 Uhr, Bierfeldparkplatz P1

An- und Rückfahrt mit dem Bus

ca. 17.30 Uhr

SONNTAG, 17. MAI 
PANDURENSTEIG: VON THIERLSTEIN NACH WOLFERSDORF
Dem schwarzen Krummsäbel folgend verläuft die Tour meist 
entlang des Pfahlrückens. Vorbei an der Teufelsmauer bei Rad-
ling geht es überwiegend auf naturbelassenen Steigen weiter 
die Pfahlhöhe hinauf. Schroff abfallende Felswände, ein ehema-
liger Quarzbruch und die herrlichen Ausblicke sind Highlights 
dieser Wanderung. Über die Zandter Himmelsstiege führt der 
Weg zu einer gemütlichen Einkehr nach Pfahl.

ca. 15 km

ca. 5,5 Stunden

9 Uhr, Bierfeldparkplatz P1

ca. 16.45 Uhr

Streckenlänge:													               

Gehzeit:										        

Treffpunkt:									       

An- und Rückfahrt mit dem Bus

Rückkehr:

Schwierigkeitslevel: Wanderstöcke empfohlen!

Lust auf (noch) 
mehr 

Wandern?

Jetzt NEWSLETTER WANDERN 
abonnieren und informiert bleiben! 

viechtacher-land.de/newsletter



SONNTAG, 20. SEPTEMBER 
10. BAYERWALD-SCHMANKERL-WANDERUNG

Erleben Sie den Bayerischen Wald kulinarisch, landschaftlich 
und musikalisch!

AUSGEBUCHT!
Wer bei der Bayerwald-Schmankerl-Wanderung 2027 dabei 
sein möchte, kann sich ab Dezember 2026 Tickets sichern!

HERBSTWANDERWOCHE
20.9. – 4.10.2026

DIENSTAG, 22. + 29. SEPTEMBER 
FASZINATION QUARZRIFF „GROSSER PFAHL“ ERLEBEN
Das Naturschutzgebiet bietet ein Naturschauspiel mit hohen 
Felsenriffen, tiefen Quarzbrüchen und lichten Pfahlheiden.  
Themen der Wanderung sind Erdgeschichte, die Pfahlsage und 
der fast 100-jährige Abbau im ehemaligen Quarzbruch.

Dauer: 

Treffpunkt:

Schwierigkeitslevel:

ca. 1,5 Stunden

15.30 Uhr, Parkplatz „Großer Pfahl“ (B85)



SONNTAG, 27. SEPTEMBER 
VON RABENSTEIN ÜBER DEN SILBERBERG
Entlang des Gläsernen Kreuzweges führt der Weg zum             
Hennenkobel (965 m), auf dessen Gipfel sich eine herrliche              
Aussicht auf die Bayerwaldlandschaft bietet. Das hochgelege-
ne Übergangsmoor mit Stollen und historischem Quarzbruch 
ist ein besonderes Highlight dieser abwechslungsreichen Tour 
durch das Naturschutzgebiet Kiesau. Weiter folgt der Aufstieg 
auf den felsigen Doppelgipfel des Silberbergs (955 m). Eine 1,5 
km kurze Natur-Entdecker-Runde durch die Welt des „Wildtier-
flüsterers“ Woid Woife schließt die Wanderung ab. Anschlie-
ßend Einkehr in Bodenmais.

Streckenlänge: 

Gehzeit:

Treffpunkt:

Rückkehr:

Schwierigkeitslevel:

ca. 15 km

ca. 5,5 Stunden

8 Uhr, Bierfeldparkplatz P1

An- und Rückfahrt mit dem Bus

ca. 16.30 Uhr

SAMSTAG, 26. SEPTEMBER 
ÜBER DIE QUELLE DES GROSSEN REGENS ZUM PANCÍŘ
Zu dieser grenzüberschreitenden Wanderung wird mit dem 
Bus nach Gerlova Hut gefahren. Die Wanderung führt ins Tal des 
Regens bis Smauzy und am Kieslingerbach zum Tomandluv Krizek 
(Tomandlkreuz). Es folgt der Aufstieg auf den Pancir (1.214 m), 
von dem sich eine herrliche Aussicht bietet. Nach einer stärken-
den Einkehr verläuft der Rückweg über Hofmansy nach Böhmisch 
Eisenstein. Personalausweis bzw. Reisepass ist mitzuführen!

Streckenlänge: 

Gehzeit:

Treffpunkt:

Rückkehr:

Schwierigkeitslevel:

ca. 15 km

ca. 5 Stunden

8 Uhr, Bierfeldparkplatz P1

An- und Rückfahrt mit dem Bus

ca. 18.30 Uhr



FREITAG, 2. OKTOBER
AUF DEM GOLDSTEIG ZUM BROTJACKLRIEGEL
Vom Goldgräberdorf Hunding geht es auf überwiegend natur-
belassenen Wegen über Langfurth stetig bergauf zum Gipfel 
des sagenumwobenen Brotjacklriegels (1.011 m). Neben bäu-
erlicher Kulturlandschaft und wilder Waldnatur zeigen sich hier 
herrliche Ausblicke. Es folgt ein teilweise sehr steiler Abstieg 
nach Zenting mit anschließender Einkehr.

Streckenlänge: 

Gehzeit:

Treffpunkt:

Rückkehr:

Schwierigkeitslevel:

ca. 14 km

ca. 5 Stunden

9 Uhr, Bierfeldparkplatz P1

An- und Rückfahrt mit dem Bus

ca. 17.30 Uhr

Streckenlänge: 

Gehzeit:

Treffpunkt:

Rückkehr:

Schwierigkeitslevel:

ca. 15 km

ca. 5,5 Stunden

9.20 Uhr, Bahnhof Viechtach

Anfahrt nach Teisnach mit der waldbahn

ca. 17 Uhr

10 JAHRE
GUTiDONNERSTAG, 1. OKTOBER 

MIT DER WALDBAHN INS TEISNACHTAL: 
BURGRUINE ALTNUSSBERG
Anlässlich des Jubiläums „10 Jahre GUTi“ (Gästeservice Umwelt-
Ticket) im Viechtacher Land startet die Wanderung mit einer 
waldbahn-Fahrt durch das wildromantische „Bayerisch Kanada“. 
Von Teisnach wird über Marienthal, die Pfleiderer-Kanzel, die 
Göstlkapelle und Viertelweggrub zur Steinzen-Kapelle ge-
wandert. Über den Kogel geht es zur Einkehr in die Burgschänke 
Altnußberg. Neben einer grandiosen Aussicht von der Burgruine 
erhält der Wanderer im Burgmuseum einen Einblick in die Zeit 
der Grafen und Herzöge. Durch das romantische Liebestal geht 
es wieder zurück nach Viechtach.



SAMSTAG, 3. OKTOBER (Tag der Deutschen Einheit) 
WEITBLICKTOUR - SPHINX, HÖRNDL & BRAMERSBACHER PLATZ
Von Brennes (1.037 m) führt der Weg vorbei am Sonnenfelsen 
über die Arberhänge und die Seewand (1.265 m) zum Kleinen 
Arber (1.384 m). Auf dem Goldsteig geht es weiter zum Enzian 
(1.286 m). Auf der ehemaligen Hochweide Bramersbacher Platz 
(1.060 m) wird eingetaucht in die einzigartige und faszinieren-
de Welt der Schachten. Über den Hochstätter (1.084 m) und das 
Hörndl erfolgt ein steiler Weg hinab nach Lohberghütte, wo die 
Wanderung mit einer Einkehr endet.

Streckenlänge: 

Gehzeit:

Treffpunkt:

Rückkehr:

Schwierigkeitslevel:

ca. 13 km

ca. 5,5 Stunden

9 Uhr, Bierfeldparkplatz P1

An- und Rückfahrt mit dem Bus

ca. 17.45 Uhr

Wanderstöcke empfohlen!

SONNTAG, 4. OKTOBER 
AUF DEM RÜCKEN DES PFAHLS VON WOLFERSDORF NACH 
VIECHTACH
Gestartet wird heute bei Zandt. Den Waldrand entlang geht es 
Richtung Altrandsberg. Nach Überqueren des Klingelbaches 
folgt ein steiler Anstieg zum Pfahl. Durch das Naturschutzgebiet 
Moosbacher Pfahl begleitet ein beeindruckender Kreuzweg 
hinauf zum Kalvarienberg die Wanderer, bevor Prackenbach 
erreicht wird. Nach einer stärkenden Einkehr wird die letzte 
Etappe entlang des Großen Pfahls nach Viechtach in Angriff 
genommen.

Streckenlänge: 

Gehzeit:

Treffpunkt:

Rückkehr:

Schwierigkeitslevel:

ca. 15 km

ca. 5,5 Stunden

9 Uhr, Bierfeldparkplatz P1

Anfahrt mit dem Bus

ca. 16.30 Uhr

Wanderstöcke empfohlen!

Schwierigkeitslevel:

leicht

mittel 

anspruchsvoll



Fotos: Tourismusverband Ostbayern e.V., Thomas Kujat 

INFOS & ANMELDUNG
Tourist-Information Viechtach
Stadtplatz 1
94234 Viechtach
09942.808250
tourist-info@viechtach.de 

facebook: Viechtacher Land
instagram: viechtacherland

viechtacher-land.de

HINWEISE
Auf gutes Schuhwerk und reichlich Getränke ist zu achten. 
Bei grenznahen Wanderungen Ausweis nicht vergessen! Den 
Wanderführern steht frei, die Route aufgrund der Wetterlage 
oder anderer Vorkommnisse kurzfristig zu ändern. 
Eine Anmeldung ist grundsätzlich erforderlich und bis zu 
einem Tag vor dem jeweiligen Termin möglich. Bei kurzfristi-
gen Absagen (ab Vortag) fallen 5 € Bearbeitungsgebühr an!

TEILNAHMEGEBÜHR
Für Übernachtungsgäste in der Urlaubsregion sind mit der Gäste-
karte Viechtacher Land die Wanderungen und der Transfer (GUTi) 
kostenlos.

Für Tagesgäste ist eine Teilnahmegebühr (Tageskurbeitrag) in 
Höhe von 2,60 € fällig. Sie erhalten eine Tageskurkarte, mit der 
Sie in den Genuss einer Vielzahl von All-inclusive- und Rabatt-
leistungen (ausgenommen GUTi = kostenlose Nutzung von Bus 
und Bahn) kommen. Viechtacher sind von der Teilnahmegebühr 
befreit.
+ Kosten Bustransfer
14.05: 5 € I 15.5.: 15 € I 16.5.: 10 € I 17.5.: 10 € I 26.9.: 15 € I 27.9.: 10 € I 
2.10.: 15 € I 3.10.: 15 € I 4.10.: 5 € 
Fahrkarten für die waldbahn bzw. Linienbus/Rufbus (Gruppen-
preis) sind selbst zu bezahlen.

Unsere Gastgeber
im Viechtacher Land:

Veranstaltungen
im Viechtacher Land:


